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Frauen auch ein Tanzerlebnis zu 
ermöglichen.

Absoluter Höhepunkt war der 
Sonntag, 5. November 2023, wo 
bei einer Rekordzahl von 210 
Tanzbegeisterten das Duo Ro-
mantica aufspielte. Ein Teil der 
Gäste kam im Anschluss an den 
Anlass in den Genuss eines lecke-
ren Pastabuffets.

Die Tanznachmittage im Schweizerhof 
ziehen viele begeisterte Tänzerinnen 
und Tänzer an. Bild zVg.

Rekordjahr für Tanznachmittage im Schweizerhof
Bereits seit sechs Jahren organisiert der 
Verein Tanzfreunde Luzern die belieb-
ten monatlichen Tanznachmittage mit 
Livebands im Zeugherrsaal des Hotel 
Schweizerhof Luzern.

pd. Luzern. Auch dieses Jahr 
veranstaltete der Verein zehn 
Tanzanlässe jeweils am Sonn-
tagnachmittag, die auf grosses 
Echo stiessen. Im Durchschnitt 
rund 150 Tanzbegeisterte tanzten 
jeweils auf dem Parkett in den 
Sonntagnachmittag hinein, unter-
stützt von fünf bis sechs Taxidan-
cern, um den zahlreichen Single-

Tannzapfen oder Heu erspüren 
und mit den Händen unbekannte 
Gegenstände wie Watte, Spaghetti 
oder Rasierschaum ertasten. 

In der Bastelecke bastelten die Kin-
der Skelettmännchen oder einen 
Kürbis. Sehr beliebt waren die Gru-
selgeschichten, die für schaurig lus-
tige Momente sorgten. Zur Stärkung 
gab es Gruselmuffin und Sirup. 

Die Stimmung war ausgelassen und 
die Besucher waren vom Anlass be-
geistert. Bild zVg.

Gruselalarm im Pfarreiheim Root vor Helloween
Am Mittwoch, 25.Oktober, gab es im 
Pfarreiheim Root schon einen Vorge-
schmack auf Halloween. Kleine Hexen, 
Fledermäuse, Vampire, Zombies und an-
dere Gruselgestaltet tanzten zu lustiger 
Musik und vergnügten sich.

pd. Root. Der Club junger Famili-
en organisierte eine Halloween-
party für Kinder im Alter von drei 
bis neun Jahren. Der Anlass war 
sehr beliebt und in kurzer Zeit 
über die Anmeldeplattform aus-
verkauft. Es gab einen Sinnesp-
arcours. Die Kinder konnten Bar-
fuss verschiedene Unterlagen wie 

der Ron wurden Spuren des Bi-
bers gesucht und erläutert. Eben-
so lernten die Teilnehmenden, 
welche Auswirkungen das Vor-
kommen und die Lebensweise der 
Biber auf die Umwelt haben.

Während an der Familienexkursi-
on Spiel und Spass an erster Stel-
le stand, kamen Wissbegierige an 
der Exkursion für Erwachsene auf 
volle Kosten. Die gefundenen Bi-
berspuren und das viele Anschau-
ungsmaterial, welches besichtigt 
werden konnte, gaben einen gu-
ten Einblick in die Lebensweise 
des neuen Quartierbewohners.

Quartierverein Sonnhalde-Halten auf den Spuren des Bibers
Seit einigen Jahren können aufmerksa-
me Spaziergänger Spuren von Bibern an 
der Ron beobachten.

pd. Ebikon. Dies hat der Quar-
tierverein Sonnhalde-Halten zum 
Anlass genommen, zwei fachkun-
dige Exkursionen zum Thema Bi-
ber zu organisieren. Das Interes-
se an den Biberexkursionen war 
sehr gross. Beide Exkursionen 
waren schnell ausgebucht.

Die beiden Exkursionen wurden 
durch Simone Thalmann und Mi-
riam Peretti von der Fachstelle 
Pro Natura durchgeführt. Entlang Entlang der Ron fanden sich überall Spuren des Bibers. Bild zVg.
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